


16 Schüler:innen der Jahrgänge 8 bis 12 
erforschten in diesem Projekt die gestalte-
rischen Ausdrucksmöglichkeiten von Smart-
phones, Tablets, Laptops, Smartboard, 
iMacs sowie den darauf installierten Apps. 

Zeitgleich wurden Versuche unternommen, 
zunächst analog gezeichnete Werke digital 
zu bearbeiten.

Die folgenden Ergebnisse zeigen, dass eine 
individuelle Handschrift der Künstler:innen 
trotz Digitalität immer noch möglich ist. 
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